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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,

Sie haben es den Medien sicherlich schon entnommen, öffentliche Gebäude unterliegen neuen 

Regelungen, was die Raumtemperatur angeht. Während im Rathaus die Raumtemperatur auf 

19° C gesenkt und das Bürgerbüro in einen energetisch günstigeren Bereich verlegt wird, gibt es 

auch für unsere Dorfgemeinschaftshäuser, Feuerwehren, Jugendclubs und gemeindlich genutzten 

Vereinsräumlichkeiten neue Regelungen.

Die Sporthallen werden auf 15° C reduziert. Alle übrigen Räumlichkeiten, soweit sie genutzt 

werden, werden auf 19° C reduziert. Die Nutzungsmöglichkeit der Hallen bleibt gewährleistet, 

sofern sie für ihr Sportangebot höhere Hallentemperaturen benötigen, halten wir drei Hallen vor, 

die trotzdem genutzt werden können: Das Haus des Dorfes in Steckenroth, das Gemeindezentrum 

in Breithardt und das Dorfgemeinschaftshaus in Holzhausen über Aar.

Uns ist bewusst, dass es bei einzelnen Gruppen und privaten Feiern hiermit zu Einschränkungen 

kommt. Um unsere gesetzliche Verpflichtung nachzukommen, sind wir aber zu diesem Schritt ge-

zwungen. Für einzelne Veranstaltungen, wie beispielsweise die Kerb, Theaterveranstaltungen oder 

ähnliche Veranstaltungen mit großem öffentlichen Interesse, wird die jeweilige Halle, unabhängig 

vom Standort, auf 19° C beheizt. Alle Maßnahmen entfalten ab 01. November 2022 ihre volle 

Wirksamkeit und gelten zunächst befristet bis zum 30. April 2023.

Ferner wird die Zeit, in der die reduzierte LED Straßenbeleuchtung an ist, von 21.00 bis 06.30 Uhr 

ausgedehnt, damit um zwei Stunden, verlängert. Auf ein vollständiges Abschalten möchten wir zur 

Wahrung der Sicherheit verzichten.

Wir verbinden mit den Maßnahmen einen beispielhaften Umgang mit der in diesem Winter 

knappen Ressource Strom und Gas und hoffen auf Ihr Verständnis.

Ihr

Daniel Bauer

Bürgermeister
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	■ Besuch der Gemeindeverwaltung  
nur mit Terminvereinbarung

Aufgrund der aktuell angeordneten Energiesparmaßnahmen im 
Rathaus der Gemeinde Hohenstein ist der Zutritt zum Rathaus ab 
dem 01. Oktober nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Bitte nutzen Sie dazu entweder die Ihnen bekannten Rufnummern 
oder unseren neuen Online-Termin-Service. Diesen finden Sie auf 
der Homepage www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt 
Gemeinde / Online-Terminvergabe.

	■ Präventive Maßnahmen in Sinne des Gesetzes 
zur Sicherung der Energieversorgung

Energiesicherungsgesetz - EnSiG
Gemäß § 30 des Gesetzes zur Sicherung der Energieversorgung 
(Energiesicherungsgesetz - EnSiG) kann zur Vermeidung einer un-
mittelbaren Gefährdung oder Störung der Energieversorgung die 
Einsparung und Reduzierung des Verbrauchs von unter anderem 
elektrischer Energie angeordnet werden.
Im Zuge dessen ist zum 01.09. die Verordnung zur Sicherheit der 
Energieversorgung über kurzfristig wirksame Maßnahmen (EnSiku-
MaV) in Kraft getreten.
Laut § 11 dieser Verordnung ist der Betrieb beleuchteter oder lichte-
mittierender Werbeanlagen von 22.00 Uhr bis 16.00 Uhr des Fol-
getages untersagt.
Der aktuellen politischen Lage entsprechend möchten wir Sie mit 
diesem Artikel sensibilisieren und auffordern, bis auf Weiteres auf 
die Beleuchtung in Ihrem Schaufenster und/oder Ihrer Werbeanlage 
zu verzichten.
Wir danken für Ihr Verständnis und Mitwirken.

	■ Sommerfest der Senioren Breithardt

Nachdem im letzten Jahr das Sommerfest so gut angenommen 
wurde beschloss der Ortsbeirat Breithardt eine Wiederholung!
Allerdings hat uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung ge-
macht, klimatisch waren wir eher im Advent.
Doch das tat der Stimmung keinen Abbruch. Wir sind kurzfristig in 
das Gemeindezentrum umgezogen. 
Dank der tollen Bewirtung durch die Kerbegesellschaft und die 
Breithardter LandFrauen hat es an nichts gefehlt! Giesela Diefen-
bach hat mit dem Akkordeon das Ganze abgerundet und es war al-
les in allem ein schöner Tag!
Einen herzlichen Dank an den Gemeindevorstand, der diese Veran-
staltung finanziell möglich macht und ganz herzlichen Dank an alle 
Helferinnen und Helfer.

Ortsbeirat Breithardt
Ortsvorsteher Andreas Gerloff

	■ Spieleabend
Zum Spieleabend am 10.10. sind alle eingeladen, die Lust auf Kar-
tenspiele, Brettspiele, am Würfeln etc. haben. Wir treffen uns um 
20.00 Uhr im Grünen Raum der Alten Schule Breithardt. Gerne kön-
nen auch Interessierte aus den anderen Ortsteilen dazukommen. 

Jeder kann seine Spiele, die er gerne spielen möchte, mitbringen, 
einige sind vorhanden.
Die Treffen - immer am 2. Montag im Monat - finden unter den je-
weils geltenden Coronaregeln statt.

	» Aus unserer Gemeinde
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	■ Menüservice in Hohenstein

Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren 
Menschen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müs-
sen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde 
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von 
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 bis -14.00 Uhr te-
lefonisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.
aarbergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort 
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen 
haben. Kontakt 06120/2924.

	■ Beratung durch die Seniorenreferentin  
der Gemeinde

Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden, auch für Ange-
hörige
Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder 
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der 
Region? Das alleine leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie 
bräuchten Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie 
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht 
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Ausdrücklich richtet sich das Beratungsangebot auch an Angehörige.
Gerne können Sie sich mit Ihren Anliegen an die Jugend- und Seni-
orenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden. Kontakt 06120/2924. 
Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich behandelt.

	■ Wieder Frauenkleiderbasar in Breithardt
Der Basar für Herbst/Winterbekleidung in der Geschwister-
Grimm-Schule in Breithardt findet am 15. Oktober, unter den zu 
diesem Zeitpunkt geltenden Verordnungen/Hygienemaßnahmen, 

	■ Omikron BA.1 -  
Booster in der Impfstation Eltville

Der Rheingau-Taunus-Kreis bietet die neuen Omikron-Impfstoffe in 
seiner Impfstation in Eltville am Rhein, Kleine Sporthalle am Wies-
weg 7, an. Hierbei handelt es sich um den bivalenten BA 1 Impfstoff.
Diese Impfstoffe der Hersteller Biontech/Pfizer und Moderna wer-
den ausschließlich in der Impfstation in Eltville angeboten. 
Die Impfungen sind ohne Terminvereinbarung 
von montags bis freitags jeweils 
zwischen 10.00 und 18.00 Uhr möglich.
Zugelassen von der EMA sind die „neuen“ Impfstoffe bislang nur für 
die Auffrischungsimpfung. Geimpft wird vorbehaltlich der Stiko Emp-
fehlung, die Ende September erwartet wird. 
Für die Grundimmunisierung wird weiterhin der „alte“ Impfstoff ver-
wendet. 
Die Stiko empfiehlt eine zweite Auffrischungsimpfung – also eine 
insgesamt vierte Impfung – nur für Personen ab 60 Jahren sowie 
Risikopatient:innen ab 12 Jahren.
Laut Bundesgesundheitsministerium wirken die neuen Impfstoffe 
der Hersteller Biontech/Pfizer und Moderna „deutlich besser gegen 
die derzeit vorherrschende BA.5-Variante als der Impfstoff der ers-
ten Generation“. Insbesondere für Hochrisikogruppen könnten sie 
„ein entscheidender Faktor sein“. 
Risikogruppen sollten demnach nicht länger mit dieser Auffrischimp-
fung warten.
Nähere Informationen über verfügbare Impfstoffe und Öffnungszei-
ten finden sich auf der Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises 
unter www.rheingau-taunus.de und hier unter dem Button „Corona-
virus“.

statt. Interessierte Käufer können von 13.00 - 16.00 Uhr gemütlich 
einkaufen.
Ihre Verkäufernummer sowie weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Tel.-Nr. 0157/77267020 (Mertins) oder 0151/23053977. Am 
15.10. von 08.30 - 10.00 Uhr erfolgt die Annahme Ihrer Kleidung, 
die sauber und in gutem Zustand sein muss. Pro Verkäufernummer 
werden max. 25 Kleidungsstücke (inkl. Accessoires, z.B. Gürtel, 
Taschen, Schuhe) angenommen. Die Kleidung muss fest mit einem 
Schild versehen sein, aus dem Verkäufernummer (rote Schrift) so-
wie Größe und Preis (blaue Schrift) hervorgehen. Alle Artikel sollen 
in einem Korb oder Karton abgeliefert werden, der ebenfalls mit der 
Verkäufernummer beschriftet ist. Lose Kleidungsstücke oder Tü-
ten werden nicht angenommen. Achtung: Kleiderbügel nur dabei 
lassen, wenn sie nicht mehr benötigt werden.
15 % des Verkaufspreises werden einbehalten und kommen kom-
plett der Geschwister-Grimm-Schule in Breithardt zugute. Außer-
dem stellt jeder Verkäufer einen selbstgebackenen Kuchen für das 
Basar-Café. Abrechnung ist am 15.10. ab 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Aufgrund des Feiertages, bitte die Redaktions-
schlusstermine beachten!
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 40 07.10.2022 29.09.2022
Vorverlegung

KW 41 14.10.2022 10.10.2022
KW 42 21.10.2022 17.10.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

	» Bürgerservice 	» Schulnachrichten
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	■ Hohensteiner Tanzkreis

Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die 
Koordination geschult. Dabei macht das Tanzen mit wechselnden 
Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Bitte nehmen Sie nur Teil, wenn 
Sie keine Krankheitssymptome verspüren, die auf eine Coronainfek-
tion hinweisen könnten. Ausgegangen wird außerdem davon, dass 
alle Teilnehmerinnen geimpft sind. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Die Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich jeden zweiten und vierten Dienstag 
im Monat um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstr. 1. Das 
nächste Treffen findet 11. Oktober statt. Wer Interesse hat, einfach 
vorbeikommen. Auch Gäste aus den anderen Ortsteilen sind herz-
lich willkommen. Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Rit-
ter 06124/12658.

	■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich ältere „Holdesser“ 
im Dorfgemeinschaftshaus, Am Kindergarten 1 zum gemütlichen 
Treffen. Alle Holdesser und ebenso Gäste aus den anderen Hohen-
steiner Ortsteilen sind herzlich eingeladen. Anmelden muss man 
sich nicht. Alle halten sich bitte an die Empfehlungen zur Vermei-
dung einer Corona-Infektion. Kontakt Monika Lütters, 06120/3829.

	■ Holdesser Boules laden ein
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind recht herzlich eingeladen. 
Gespielt wird immer freitags auf dem schönen Bouleplatz in Holz-
hausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. 

	■ SV Neuhof -  
Suche nach fussballbegeisterten Mädchen

Mädchenteam sucht Mitstreiterinnen

Seit kurzem bietet der SV Neuhof, der seit vielen Jahren für eine 
hervorragende Jugendarbeit bekannt ist, fußballbegeisterten Mäd-
chen die Möglichkeit, in einer reinen Mädchen-Mannschaft zu trai-
nieren und zu spielen.

Wer mitspielen will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der kann sich vor Ort kostenlos Kugeln aus-
leihen. Bei den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und 
keine Vereinsbeiträge. Weitere Infos gibt’s bei Stefan Hornisch 
06120/4221 oder Sie besuchen die Website www.boccia-boule.de.

	■ Herbstliche Lyrik im Lesekreis
Am Dienstag, 11. Oktober beschäftigt sich der Lese- und Ge-
sprächskreis mit Herbstgedichten. Lyrik von unterschiedlichen Dich-
tern wird vorgelesen und es werden auch herbstliche Musikbeiträge 
zu hören sein. Wer sich darauf einlassen möchte, ist herzlich einge-
laden, um 19.30 Uhr ins Alte Rathaus in Born zu kommen.
Weitere Auskunft gibt gerne Hildegard Bernstein. Kontakt 
06124/12357.

	■ Strinzer Treff freut sich auch über Gäste aus 
den anderen Ortsteilen

Für Dienstag, 04. Oktober um 15.00 Uhr sind wieder alle Interes-
sierten dazu eingeladen, in den Clubraum der Aubachhalle zu kom-
men. Herzlich willkommen sind auch Gäste aus den anderen Orts-
teilen.
Gerade für Ältere aus Strinz-Margarethä ist der Strinzer Treff - fuß-
läufig und selbstständig im Ort gut zu erreichen - eine schöne Sa-
che. Und wo Menschen sich begegnen, entwickeln sich Gespräche, 
wird gelacht und selbstverständlich die eine oder andere Neuigkeit 
aus dem Dorf ausgetauscht. Das Angebot sieht keine besonderen 
Organisationsstrukturen vor, soll einfach offen sein für „Jedermann“, 
der nachmittags Zeit und Lust hat.
Kommen Sie doch einfach vorbei zum gemütlichen Plausch bei Kaf-
fee, Tee, Kaltgetränken und Kuchen. Für die Unkosten, die entste-
hen, werfen Sie einfach etwas ins Sparschwein. Soviel sie wollen 
und sich leisten können. Monika Schröder und Ursula Schwarzer 
freuen sich auf Sie. Kontakt 01511/7011657

Zum ersten offiziellen Training konnten Trainerin Franziska Hase-
nauer und Abteilungsleiter Michael Reitz trotz des widrigen Wetters 
zehn Mädchen in der „Maisel-Arena“ begrüßen. Mit Spaß und Feu-
ereifer absolvierten die Mädchen die erste Trainingseinheit. „Das ist 
eine gute Basis, auf der wir weiterarbeiten können“, freute sich die 
Trainerin. „Natürlich freuen wir uns, wenn noch weitere Mädchen 
unser neues Angebot annehmen würden. Es ist vollkommen egal, 
ob sie schon in einer Mannschaft gespielt haben oder erst mit dem 
Fußballspielen beginnen wollen – alle sind herzlich willkommen!“

	» Jung sein in Hohenstein

	» Älter werden in Hohenstein

	» Vereine und Verbände
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Das Training für die Fußballbegeisterten Mädchen findet montags 
und mittwochs jeweils um 16.30 Uhr in der „Maisel-Arena“ in Tau-
nusstein-Neuhof statt. Interessentinnen sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Nähere Informationen bei Michael Reitz: Handy: 0173 /3178965,
E-Mail: mr.medien@web.de oder Franziska Hasenauer: E-Mail:
franzi-fussball@gmx.net

	■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
Saisonabschluss der Leichtathleten am 02. Ok-
tober ab 10.00 Uhr
Am Sonntag, 02. Oktober, veranstaltet der SV 
Hohenstein sein Abschlusssportfest der Saison.
Alle Freunde der Leichtathletik, Hohensteiner Bür-
gerinnen und Bürger sind zum Helfen, Zuschauen 
und Anfeuern eingeladen. Für Verpflegung wird 
gesorgt sein!
Ausschreibung und Zeitplan sind auf der Home-
page des SV Hohenstein einzusehen, Melde-
schluss für alle Disziplinen ist der 28.09. Bei Fra-
gen im Vorfeld der Veranstaltung steht zudem der 
Vereinsvorsitzende Diethard Patzelt zur Verfügung: 
06120/4220.
Am Wettkampftag gelten die dann gültigen Coro-

na-Vorschriften des Landes Hessens. Wir wünschen allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern viel Erfolg.

BURG HOHENSTEINER

07.10. Kerbebaumstellen mit Fassbieranstich

08.10.

09.10.

10.10.

ab 17:00 Uhr

ab 19:00 Uhr

Die Kerbegesellschaft und der Burg Hohstaaner e.V. laden ein zur:

DJ Bocky
Kerbesonntag  
Gottesdienst in der Kirche  ab 10:00 Uhr

Frühschoppen mit Mittagessen  ab 11:00 Uhr

Kerbeumzug mit anschl. Kaffee und Kuchen ab 14:00 Uhr

Kerbemontag  
Frühschoppen mit Mittagessen  
in der Gemeindehalle ab 11:00 Uhr

Kerbesamstag  
Tanz mit

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Geschäftsstelle VKK Vers.kontor Kobel GmbH 
Scharnhorststr. 19 • 65195 Wiesbaden  
Tel. 0611 4111361 
patric.kobel@continentale.de

rk31582

	■ Jahreshauptversammlung  
des SV Steckenroth 1976 e. V.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Steckenroth 1976 
e. V. findet am 07.10. um 19.30 Uhr im Sportlerheim des SV Ste-
ckenroth statt.
Die Tagesordnung ist im Schaukasten am Sportplatz und in den 
Schaukästen im Ort ausgehängt.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.

	■ Angebote des Kneipp-Vereins Bad Schwal-
bach/Rheingau-Taunus e.V.

Nordic Walking auf den Schwalbentouren
Startet heute, 30.09. - 04.11., 15.00 - 16.30 Uhr. Treffpunkt am 
Moorbadehaus am Ende der Parkstraße unter Leitung von Susanne 

Grell. Anmeldung unter susanneklein66@freenet.de
Der Folgekurs schließt sich direkt mit 6 Einheiten an.
Wildkräuterspaziergang am 01.10.
Wie kann man die heimischen Wildkräuter für die Gesundheit nut-
zen? Spannende Kräuterinformationen und Köstlichkeiten zum Pro-
bieren erwarten die Teilnehmer beim Kräuterspaziergang. Treffpunkt 
ist um 14.00 Uhr in Bad Schwalbach-Fischbach, Bolzplatz. Christine 
Ott und Uta Lippold freuen sich auf eine rege Teilnahme. Anmeldung 
erforderlich unter 06126/5097394 oder wildkraeuter12@gmx.de
Saisonabschluss der Barfußwanderungen
Zur letzten Barfußwanderung in diesem Jahr freuen sich Christine 
Ott und Hannelore Schmiechen auf viele Teilnehmer am Kneipp-
Barfußpfad in Bad Schwalbach im verlängerten Badweg. Treffpunkt 
ist bereits um 17.30 Uhr am 05.10. Anmeldung erwünscht unter Tel. 
06126/5097394 oder 0160/94663325.
Progressive Muskelrelaxion
nach Jacobsen ab Mittwoch, 05.10., 18.45 - 19.45 Uhr bis zum 
30.11. - ausser in den Ferien - in den Kneipp-Räumen. Ein Grund-
kurs für Erwachsene mit Streßbelastung. Anmeldung und weitere 
Infos gerne über die Kursleiterin und Heilpädagogin Elke Seyer, Tel. 
0177/3223295 oder e-mail: kariba200@gmx.de oder auf der home-
page unter dem Startdatum.
Autogenes Training - Grundkurs für Erwachsene mit Streßbe-
lastung
Der Kurs startet am 05.10., 20.00 - 21.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men. Die Teilnehmer erlernen die Methode Autogenes Training und 
sich nach Beendigung des Kurses am 30.11. - ausser in den Ferien 
- in der Lage, selbsttätig die Übungen zu Hause anzuwenden. An-
meldung und weitere Infos gerne bei Kursleiterin Elke Seyer, Tel. 
0177/3223295 oder e-mail: kariba200@gmx.de oder auf der home-
page unter dem Startdatum.
Kräuterstammtisch
Unter Leitung von Heil- und Wildkräuterexpertin Uta Lippold findet 
der Stammtisch am 06. Oktober von 18.00 - 20.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen statt. Bei schönem Wetter wird auch der Heilpflan-
zengarten im Röthelbachtal besucht. Anmeldung unter wildkraeu-
ter12@gmx.de
Goldener Herbst - Entspannung und Bewegung für Seniorin-
nen und Senioren
in Kooperation mit der vhs Rheingau-Taunus. Der Kurs richtet sich 
an alle Junggebliebenen, die sich gerne bewegen und entspannen. 
Bitte mitbringen Gymnastik- oder Isomatte, Decke, bequeme Klei-
dung, Getränk. Der Kurs findet am 07.,14., 21.10. sowie am 04.11. 
von 10.00 - 11.00 Uhr statt und steht unter Leitung von Entspan-
nungspädagogin Sabrina Gruszka. Anmeldung über die vhs, Tel. 
06128/927739 oder www.vhs-rtk.de - V41595T Anmeldung bis zum 
01.10. erwünscht.
Cornhole in Idstein und Bad Schwalbach
Am Freitag, 07.10. ist um 17.00 Uhr Treffpunkt am Stettiner Park 
am Wasserhäuschen in Idstein. Hier leitet Andreas Ott die Teilneh-
mer zum beliebten Spiel für jedes Alter mit Spaßeffekt an. Anmel-
dung unter 06124/722429. Am Samstag, 08.10., und Sonntag, 
23.10., 14.00 Uhr kann man sich dann in Bad Schwalbach am Arm-
tauchbecken in der Reitallee beim Säckchen werfen erproben. Die-
se Veranstaltung steht unter Leitung von Uta Lippold. Anmeldung 
über wildkraeuter12@gmx.de.
Filzen für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren
Gefilzt wird am 10.10. von 16.00 - 18.00 Uhr in den Kneipp-Räu-
men mit bunter Wolle, Wasser und Seife. Unter Leitung von Marian-
ne van den Berg entstehen Schalen, Armstulpen, Handyhüllen, Blü-
ten, Kugeln, Lichterketten etc. Bitte ein altes Handtuch mitbringen 
und sich unter 06124/3968 oder mberg@pvdberg.de anmelden.
Herbst-Oxymel
Oxymel ist ein Elixier aus Honig, Essig und weiteren Zugaben wie 
Wildkräuter oder Früchten. Man sagt auch Sauerhonig dazu. Ent-
sprechend der Jahreszeit wird ein leckeres Oxymel hergestellt. 
Dazu gibt es Informationen über die Geschichte und Wirkung. Der 
Workshop findet am 13.10. von 18.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-
Räumen unter Leitung von Uta Lippold statt. Anmeldung erforderlich 
unter wildkraeuter12@gmx.de
Kräuterküche im Herbst am 14.10.
In Kooperation mit der vhs in der Lehrküche in der Pestalozzistraße 
3 von 18.30 - 21.30 Uhr unter Leitung von Petra Schicketanz. Bitte 
mitbringen: Brettchen, scharfes Messer, Schürze, Geschirrhandtuch 
und Aufbewahrungsbehälter
Anmeldung: V42370T bei der vhs Rheingau-Taunus - www.vhs-rtk.
de - Kräuterküche im Herbst
Meditatives Singen gibt es am 14.10., ab 19.00 Uhr in den Kneipp-
Räumen. Einfache Kreislieder miteinander zu singen und jedes Lied 
seine eigene Kraft entfalten lassen sowie in der Stille danach ein-
tauchen. Infos und Anmeldung bei Alexsandra Hodgson unter 
06120/6229 oder info@atemfluss.de
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Im Gesprächskreis lassen sich Fragen zum Umgang mit Demenz 
klären und wo man Hilfe bekommt. Gut tut aber auch, über die gro-
ße emotionale Herausforderung sprechen zu können, die die Be-
gleitung eines Menschen mit Demenz oft mit sich bringt. Und das 
betrifft nicht nur pflegende Angehörige, sondern auch solche, deren 
Familienmitglied bereits in einer stationären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt es auch viele schöne Momente wäh-
rend der Zusammenkünfte. Die Gesprächskreise werden von Mode-
ratorinnen mit unterschiedlichen beruflichen Hintergründen geleitet. 
Sie verfügen außerdem über persönliche Erfahrungen in der Beglei-
tung von Menschen mit Demenz. Wer nicht an einem Gesprächs-
kreis teilnehmen kann oder möchte, kann auch eine telefonische 
Beratung in Anspruch nehmen.
Kontakt 06123/7050119, www.alzheimer-rheingau-taunus.de

Genauere Informationen wird es bei einem Zoom-Treffen am 11. 
Oktober um 19.00 Uhr geben.
Erntedank auf dem Lindenhof in Breithardt
Wie schon im letzten Jahr wollen wir den Erntedank ökumenisch 
auf dem Lindenhof feiern, und auch in diesem Jahr am zweiten 
Sonntag im Oktober, also am 09.10. um 15.00 Uhr. An diesem 
Sonntag ist dann morgens kein Gottesdienst in unserer Kirche! 
Nach dem Gottesdienst gibt es wieder bei Kaffee und Kuchen Gele-
genheit für Gespräche und neue Bekanntschaften. Auch für die Kin-
der wird es Beschäftigungen geben.
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

ERNTEDANKGABEN  

2022 
Liebe Burg-Hohensteiner*innen, 

es ist eine gute Burg-Hohensteiner Tradition „Danke“ zu sagen für alles 
Gute, was uns geschenkt wurde. 

Wir freuen uns das Erntedankfest am 02.Oktober um 10:00 Uhr in 
unserer evangelischen Gustav-Adolf-Kirche feiern zu können. 

Dieses Jahr werden von Konfirmand*innen der regionalen Konfigruppe 
Erntegaben dafür gesammelt, die wir anschließend an die Tafel 
weitergeben. Erzeugnisse aus Ihrem Garten sind uns ebenso willkommen 
wie auch Konserven aller Art. 

Wenn Sie uns mit Ihren Gaben unterstützen möchten, bitten wir Sie, 
diese am Freitag, dem 
30. September ab 16:00 Uhr 
bereitzuhalten oder - falls Sie 
n icht anwesend s ind - gut 
sichtbar vor Ihre Tür zu stellen. 

Vielen lieben Dank!

Ev. Kirchenvorstand Burg-Hohenstein
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Weitere Angebote des Kneipp-Vereins unter www.kneipp-verein-
bad-schwalbach.de
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon er-
reichen Sie unter 06124/722429.

	■ Gesprächskreise bei Demenz
Für Dienstag, 04. Oktober lädt die Alzheimer Gesellschaft Rhein-
gau-Taunus wieder zu einem Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz ins Familienzentrum MüZe Taunusstein, 
Scheidertalstr. 27 ein. Das Treffen findet von 18.00 - 19.30 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos; eine Mitgliedschaft im Verein wird nicht 
vorausgesetzt. Um Anmeldung wird gebeten.

	■ An(ge)dacht
„Dies habe ich mit euch geredet, damit ihr 
in mir Frieden habt. In der Welt habt ihr 
Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden.” 
� Johannes 16, 33

Diese Worte richtete Jesus in seiner Ab-
schiedsrede an seine Jünger. Er tadelt sie 
nicht für ihre Angst, sondern stellt einfach 
nüchtern fest, dass das so ist, dass sie 
Angst haben. Er kritisiert sie nicht für ihren 
fehlenden Mut oder ihr mangelndes Ver-

trauen, sondern er spricht ihnen Trost zu.
Gründe, Angst zu haben, gibt es auch heute noch mehr als ge-
nug. Krieg in der Ukraine, der Klimawandel mit all seinen mögli-
chen Folgen, explodierende Preise. Oder auch ganz persönliche, 
wie Krankheit, Angst davor, den Arbeitsplatz zu verlieren, oder 
einen Menschen, den man liebt. „In der Welt da habt ihr Angst“, 
so könnte Jesus auch zu uns sagen. Sein Trostwort an die Jün-
ger „seid getrost, ich habe die Welt überwunden“, gilt auch uns.
Doch was bedeutet dieser Trost, angesichts der genannten Be-
drohungen, die ja nach wie vor akut und aktuell sind? Es hat sich 
doch seit der Auferstehung Jesu nichts geändert. Was bedeutet 
es also, wenn er sagt, dass er die Welt überwunden hat? Jesus 
hat einen anderen Blick auf die Welt als wir. Während wir ganz 
und gar dem Hier und Jetzt verhaftet sind, richtet er seinen Blick 
auf unser Verhältnis zu Gott und die Ewigkeit. Er hat die Welt 
überwunden heißt, dass er den Tod überwunden hat, unsere Un-
fähigkeit, uns mit Gott zu versöhnen. Er hat unser Verhältnis zu 
Gott wieder geradegerückt und damit die Gemeinschaft mit un-
serem Schöpfer wiederhergestellt. Auch wenn unser Leben auf 
dieser Erde ein Ende haben wird, so ist das eben nicht mehr un-
ser wirkliches Ende. Wir werden mit Gott in der Ewigkeit verbun-
den sein. Unser wahres Lebensziel besteht in der Gemeinschaft 
mit Gott. Deshalb dürfen wir bei aller Angst getröstet sein. Diese 
Gemeinschaft kann uns nichts und niemand mehr nehmen. Des-
halb wünsche ich Ihnen allen, dass sie getrost und getröstet 
durchs Leben gehen.

Ihr Pfarrer Stefan Rexroth

	■ Kirchgemeinde Hohenstein
Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 02.10. um 11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 09.10. 
um 15.00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem Lindenhof (Deshalb 
um 11.00 Uhr kein Gottesdienst in der Kirche.)
Firmvorbereitung startet im November
Im November startet die Vorbereitung auf das Sakrament der Fir-
mung mit einem Gottesdienst am 20. November um 17.00 Uhr in 
Hahn. Die Jugendlichen des entsprechenden Jahrgangs (alle, die 
bis 30.06.2023 16 Jahre alt sind), die im Meldewesen erfasst sind, 
wurden dazu im September angeschrieben. Wer zu dem Schuljahr-
gang gehört, aber erst später das 16. Lebensjahr vollendet (soge-
nannte „Kann-Kinder“) können ebenfalls an der Firmvorbereitung 
teilnehmen, müssen sich aber selbst im Pfarramt mit dem entspre-
chenden Hinweis melden! 

	» Kirchliche Nachrichten
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03. - 12.10.: Pfarrerin Manuela König, Tel.: 06126/3121, Vertretung
13. - 24.10.: Pfarrerin Elisabeth Heilmann, Tel.: 06126/946949.
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00-11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ 70jähriges Organistinnenjubiläum 
von Gisela Diefenbach

Festgottesdienst am 02. Oktober 
um 14.00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Strinz-Margarethä, 
anschließend Feier in der Au-
bachhalle Strinz-Margarethä
Am Erntedanktag 1952 saß die 
damals vierzehnjährige Gisela 
Hankammer erstmals an der Orgel 
in der Kirche Strinz-Margarethä.
Heute schreiben wir das Jahr 2022 
– und noch immer spielt Gisela Die-
fenbach die Orgel unserer kleinen 
Dorfkirche. 
Unzähligen Menschen aus den Dör-
fern des Kirchspiels Strinz-Mar-
garethä und Niederlibbach hat sie 
mit in frohen wie traurigen Stunden 
mit Ihrem Orgelspiel begleitet, Freu-
de und auch Trost gespendet. Im-
mer wieder hat sie den richtigen Ton 
getroffen.

Darüber hinaus hat sie in Strinz-Margarethä und weit darüber hin-
aus manche musikalischen Impulse gesetzt. Ob am Klavier, am 
Keyboard oder auch mit dem Akkordeon ist sie aus dem öffentlichen 
Leben der Dörfer der Region nicht wegzudenken.
Am Erntedanktag 2022 feiern wir das siebzigjährige Organistin-
nenjubiläum von Gisela Diefenbach mit einem Festgottesdienst 
um 14.00 Uhr in der Kirche Strinz-Margarethä und einem an-
schließenden Beisammmensein in der Aubachhalle Strinz-Mar-
garethä.

	■ Evangelische Kirchengemeinden Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth

Bitte beachten Sie, dass wir im Gottesdienst und bei anderen Ver-
anstaltungen in Innenräumen weiterhin das Tragen einer medizini-
schen Maske empfehlen. Es kann auf dem Sitzplatz darauf verzich-
tet werden, wenn ein Abstand von 1,5 m zu Personen aus einem 
anderen Haushalt eingehalten wird. Außerdem bitten wir Sie um 
eine Teilnahme nach den 3G-Regeln (geimpft, genesen oder getes-
tet). Vielen Dank!
Die nächsten Termine:
02.10., Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, 10.00 Uhr in Burg- 
Hohenstein
09.10., Kerbegottesdienst, 10.00 Uhr in Burg-Hohenstein
09.10., Erntedankgottesdienst auf dem Lindenhof, 15.00 Uhr in 
Breithardt
Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

	■ Evangelische Kirchengemeinde Holzhausen 
über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 30.09. 18.00 Uhr Friedensgebet
Samstag, 01.10.,
11.00 Uhr Kindergottesdienst,
13.30 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 02.10., Erntedankgottesdienste:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Holzhausen mit Pfarrerin 
Petra Dobrzinski und Männerchor
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Michelbach mit Pfarrerin 
Petra Dobrzinski und dem Bläserquartett „Brass4Spass“
Sonntag, 09.10.,
10.45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee in Holzhausen 
mit Prädikant Kurt Schulz
Wir empfehlen in den Gottesdiensten weiterhin eine medizinische 
Maske zu tragen.
Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.
Termine:
Dienstag, 04.10., 16.45 Uhr Konfirmandenstunde (in Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter 
www.dwrt.de
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel.: 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Pfarrerin Dobrzinski ist vom 03. - 24.10. nicht im Dienst. Vertretung
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	» Wissenswertes
	■ Angebot der Verbraucherzentrale Hessen

Geflüchtete aus der Ukraine, die in Deutschland angekommen sind, 
werden mit vielen Fragen konfrontiert, beispielsweise
•	 Wie finde ich einen passenden Vertrag für mein Handy?
•	 Was mache ich, wenn ich eine Rechnung bekomme, obwohl ich 

nichts gekauft habe?
•	 Was tun, wenn gekaufte Ware kaputt ist oder nicht funktioniert?
Daher bietet die Verbraucherzentrale Hessen ab sofort kostenfreie 
Informationen und Beratung in ukrainischer Sprache rund ums 
Ankommen und Leben in Deutschland an
per Telefon: 069 971 940 246 (montags von 10.00 bis 13.00 Uhr)
über Viber (Messenger): 0151 / 65052525.
Unsere deutsch und ukrainisch sprechende Beraterin informiert und 
unterstützt Sie. Bei speziellen Fragestellungen hilft sie dabei, einen 
Termin bei einer anderen Beratungskraft der Verbraucherzentrale 
Hessen zu vereinbaren.

	■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Sonntag, 02. Oktober
um 11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Reithalle in Panrod 
mit Pfarrer Stefan Rexroth unter Beteiligung des MGV Panrod 
und des Parforcehorncorps Jagdschloss Platte e.V.
Mittwoch, 05. Oktober
um 19.00 Uhr Friedensandacht in Hennethal mit Pfarrer Stefan 
Rexroth
Sonntag, 09. Oktober
um 11.00 Uhr Kerbe-Gottesdienst in der Turnhalle in Hennethal 
mit Pfarrer Stefan Rexroth

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: 
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

	» Veranstaltungen
	■ Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-
Taunus-Kreis

Demokratiekonferenz „Platz für Vielfalt“ am 10. Okto-
ber in Bad Schwalbach

Welche Dimensionen umfasst der Begriff Vielfalt eigentlich? Wie 
funktioniert das Zusammenleben in einer vielfältigen Gesellschaft?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Demokratiekonferenz am 10. 
Oktober ab 11.30 Uhr im Kurhaus Bad Schwalbach, zu der die 
Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis alle Inter-
essierten herzlich einlädt.
Vielfalt im Mittelpunkt
Vielfalt kann viele Facetten und Dimensionen umfassen: Kultur, Religi-
on, Sprache, Alter und Nationalität, aber auch sexuelle Orientierung, 
Geschlecht sowie körperliche und kognitive Beeinträchtigung. All die-
se Facetten sind für unsere Gesellschaft wichtig und wertvoll und sol-
len deshalb im Mittelpunkt der diesjährigen Demokratiekonferenz der 
Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis stehen. Im 
Rahmen verschiedener Workshops können gemeinsam Ideen entwi-
ckelt werden, um ein lebendiges, von gegenseitigem Respekt gepräg-
tes Miteinander in Vielfalt erfolgreich gestalten zu können.
Neben der Partnerschaft für Demokratie im Rheingau-Taunus-Kreis 
wirken auch der Sportkreis Rheingau-Taunus, pro familia Wiesba-
den, die hessische Sportjugend, das Projekt Menschenwürde und 
die Initiative „Offen für Vielfalt“ an der Veranstaltung mit.
Nähere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen und zum 
Tagesprogramm sind unter www.demokratieleben-rtk.de verfügbar.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für alle Interessierten kos-
tenfrei. Um Voranmeldung unter demokratie@awo-rtk.de bis zum 
03. Oktober wird gebeten.
Die Veranstaltung wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im 
Rheingau-Taunus-Kreis im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ und des Landesprogramms „Hessen für Demokratie und gegen 
Extremismus“. Innerhalb der durch den Rheingau-Taunus-Kreis als feder-
führendem Amt und der Koordinierungs- und Fachstelle der AWO Rhein-
gau-Taunus Soziale Arbeit gGmbH organisierten Partnerschaft für De-
mokratie engagieren sich zahlreiche Akteure, Initiativen und Vereine aus 
unterschiedlichsten Bereichen im gesamten Kreisgebiet.
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma NOVUM bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Frau Klankert, Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948 
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  110
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  111
Rechnungserstellung Tel.  211
Redaktionelle Beiträge Tel.  191
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Erich Remy 
Medienberater
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Der Mittelpunkt unserer Familie

Margot Amalie Elisabeth Weis
geb. Haas

ist am 17. September 2022 im Alter von 85 Jahren 
zu Hause friedlich eingeschlafen.

In stiller Trauer
Volker Weis
Beate Weis
Guido und Stefanie Küßner, geb. Weis 
mit Josua
Familie Wilhelm Haas
und alle Anverwandten

65329 Hohenstein-Breithardt, Glockengasse 5

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 5. Oktober 2022, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Hohenstein-Breithardt statt. 
Nach der Beisetzung gehen wir still auseinander.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumengrüßen bitten wir, 
im Sinne der Verstorbenen, um eine Spende an den Förderkreis 
der Diakoniestation Aarbergen - Hohenstein e.V., 
Stichwort: Margot Weis, IBAN: DE90 5105 0015 0420 0070 00.
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  Helfen Sie mit. Jede Spende zählt 

 

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

Es herrscht Krieg mitten in Europa. Millionen 
Kinder, Frauen und Männer bangen um ihr Leben 
und ihre Zukunft. Viele Bündnisorganisationen 
sind vor Ort, um das Leid der Menschen zu lin-
dern und organisieren Transporte mit Nahrungs-
mitteln, Trinkwasser, medizinischer Hilfe u.v.m. 

Die LINUS WITTICH Medien KG unterstützt den 
Spendenaufruf von „Bündnis Entwicklung Hilft“ 
und „Aktion Deutschland hilft“ und bittet um 
Ihre Mithilfe, weil jede Spende zählt! 
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Steckenroth

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Gesucht werden:
Jungköche         , Küchenhilfen         sowie 
eine gute Seele         für unsere Cafeteria 
in Voll- oder Teilzeit oder Minijob.
Aussagekräftige Bewerbung per E-Mail bis zum 10.10. an: 
stefan.clos@dussmann.de
Lindenallee Service GmbH · Martha-von-Opel-Weg 42-46 
65307 Bad Schwalbach · Mobil 0172-4042162 

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als 

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches 
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. 
Informieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Ausbildungsplatz sucht Azubi
Noch nie war es schwieriger für 
die Betriebe, geeignete Azubis 
zu finden, und noch nie haben 
Unternehmen dafür größere An-
strengungen unternommen: Die 
aktuelle Ausbildungsumfrage 
des Deutschen Industrie- und 
Handelskammertages (DIHK) 
zeigt, wie sehr die Corona-Pan-
demie die Lage am Ausbildungs-
markt nochmals verschärft hat. 
„Mehr als vier von zehn IHK-
Ausbildungsbetrieben konnten 
im vergangenen Jahr nicht alle 
angebotenen Ausbildungsplätze 
besetzen – ein Allzeithoch. Und 
von diesen Unternehmen hat 
mehr als jedes dritte keine einzi-
ge Bewerbung erhalten“, berich-
tet der stellvertretende DIHK-
Hauptgeschäftsführer Achim 
Dercks von den alarmierenden 
Ergebnissen der Erhebung unter 
bundesweit rund 15.000 Ausbil-
dungsbetrieben. Als Grund für 
die Nichtbesetzung von Ausbil-

dungsplätzen wird immer häu-
figer das komplette Ausbleiben 
von Bewerbungen genannt: Das 
galt 2021 für 36 Prozent der Fäl-
le, 2018 „nur“ für 30 Prozent.
Dass sich die Schere zwischen 
Ausbildungsangeboten und 
nachfragenden Jugendlichen 
noch weiter geöffnet hat, führt 
Achim Dercks nicht zuletzt auf 
die Corona-bedingten Einschrän-
kungen zurück.
Hierdurch wurden die Berufso-
rientierung, Berufsberatung und 
Ausbildungsplatzsuche erheblich 
erschwert:
Die Berufsberater der Arbeits-
agenturen kamen nicht mehr in 
die Schulen, Ausbildungsmessen 
und Betriebspraktika mussten 
komplett abgesagt werden.
„Das hat bei vielen Jugendlichen 
die Orientierungslosigkeit ver-
stärkt“, bedauert er.
Weitere Info unter
https://www.dihk.de

Mobile Arbeit: 
Aktuelle rechtliche Situation
In Deutschland können Ar-
beitnehmer jederzeit mit dem 
Wunsch nach mobiler Arbeit an 
ihren Arbeitgeber herantreten; 
eine gesetzliche Regelung hierzu 
gibt es noch nicht. Einigen sich 
die Arbeitsvertragsparteien auf 
mobile Arbeit für den Arbeitneh-
mer, beruht dies in der Regel auf 
einer freiwilligen Entscheidung 
des Arbeitgebers. Ein Arbeitge-
ber ist grundsätzlich nicht ver-
pflichtet, auf den Wunsch des Ar-
beitnehmers, mobil zu arbeiten, 
zu reagieren. Will der Arbeitgeber 
den Wunsch des Arbeitnehmers 
nach mobiler Arbeit ablehnen, ist 
dies formlos möglich. Der Arbeit-
geber muss die Ablehnung nicht 
begründen und ist auch nicht an 
Fristen gebunden.
In der Praxis bieten Unterneh-
men ihren Arbeitnehmern heute 
bereits die Möglichkeit, mobil zu 
arbeiten, um Fachkräfte an sich 
zu binden und die Motivation so-

wie die Arbeitszufriedenheit ih-
rer Mitarbeiter zu steigern. Den-
noch herrscht in Deutschland im 
Vergleich zu anderen europäi-
schen Ländern eine starke „Prä-
senzpflicht bzw. Anwesenheits-
kultur“ am Arbeitsplatz.
Im Koalitionsvertrag für die 20. 
Legislaturperiode wurde ver-
einbart, dass Beschäftigte in 
geeigneten Tätigkeiten einen 
Erörterungsanspruch über mo-
biles Arbeiten und Homeoffice 
erhalten sollen. Arbeitgeber sol-
len dem Wunsch der Beschäf-
tigten nur dann widersprechen 
können, wenn betriebliche Be-
lange entgegenstehen. Das soll 
heißen, dass eine Ablehnung 
nicht sachfremd oder willkürlich 
sein darf. Für abweichende ta-
rifvertragliche und betriebliche 
Regelungen soll Raum bleiben.
Weitere Info auf der Homepage 
des Bundesministeriums für Arbeit
https://www.bmas.de
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Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare pro woche 
an 3 Druckerei-standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de
w

w
w
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m
ar
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eg
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eForst- und Gartentechnik 

vom Spezialisten
 BERATUNG  VERKAUF SERVICE

Baumarkt Steeg GmbH
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Tel. 0 67 72/9 37 90
info@baumarkt-steeg.de

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 14.00 Uhr  ·  Mo. geschlossen

Besuchen Sie unseren WerksverkaufBesuchen Sie unseren Werksverkauf
Sa., 1.10.2022 v. 9.00 – 17.00 Uhr  ·  So., 2.10.2022 v. 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 0 26 24 / 71 82
www.girmscheid.de

RANSBACHTöpfermarkt
Für Gruppen ab 20 Personen 

bieten wir geführte Besichtigungen 

unserer Töpferei nach telefonischer 

Vereinbarung an.



Nr. 39/2022	 13� Hohensteiner BLÄTTCHE

Hausbesitzer in der Pflicht

Ist das Dach noch sicher und 
wetterfest? Eine wichtige Fra-
ge für alle Hausbesitzer, denn 
kein anderes Bauteil des Hau-
ses wird so stark beansprucht: 
Zwischen hochsommerlicher 
Hitze und eisigen Frostnächten 
ist schon mal ein Temperatur-
unterschied von bis zu 60 Grad 
möglich. Dazu noch Stürme, die 
mit ungeheurer Kraft an den 
einzelnen Teilen der Dachein-
deckung ziehen: Das alles kann 
zu Schäden an Dächern führen, 
die oft erst einmal unbemerkt 
bleiben. Im schlimmsten Fall 
lösen sich aber beim nächsten 
Sturm Ziegel, Schiefer oder 
Dachsteine vom Dach. Und was 
viele nicht wissen: Eigentümer 
von Gebäuden haften für Schä-
den, die Passanten oder par-
kenden Fahrzeugen durch her-
unterfallende Bauteile zugefügt 
werden. Und: Versicherungen 
übernehmen die Schäden nur, 
wenn eine regelmäßige Dach-
wartung durch einen Fachbe-

trieb belegt werden kann.  Der 
Zentralverbands des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks (ZVDH) 
rät daher Hausbesitzern und 
Hausverwaltungen, nach dem 
Winter das Dach und seine Bau-
teile überprüfen zu lassen. Nur 
so können mögliche Schäden 
rechtzeitig behoben werden, be-
vor der nächste Sturm einen An-
griffspunkt findet oder Regen-
wasser sich einen Weg durchs 
Dach in die Dämmschicht bahnt. 
Im Rahmen eines DachChecks 
wird das gesamte Dach einer 
gründlichen Sichtprüfung unter-
zogen. Dabei können erfahrene 
Dachdecker-Innungsbetriebe 
Schwachstellen bereits durch 
eine erste Inaugenscheinnahme 
erkennen. Unter
www.dachcheck.dachdecker.org
sind alle wichtigen Informati-
onen für Hauseigentümer zu-
sammengefasst.
Auch Dachdeckerbetriebe kön-
nen über diese Website gefun-
den werden.� spp-o

Foto: ZVDH/spp-o

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Thorsten Müller
Raumausstatter- und  

Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Kuschelige  
Wärme zur  

kalten Jahreszeit!
Kälteschutzvorhänge  
bieten Komfort und  

Behaglichkeit.

Wir liefern sie  
Ihnen gerne!

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Foto: Ado Goldkante

 

Bauen und� Wohnen
Schutz vor Beschädigung 
und Ausfallrisiken
Erneuerbaren Energien gehört 
die Zukunft – eine Entwicklung, 
die sich angesichts aktueller 
Ereignisse nochmals beschleu-
nigt hat. Schon im Jahr 2021 
erreichten laut Statista alle 
netzgekoppelten Photovoltaik-
anlagen (PV) in Deutschland 
eine Gesamtleistung von rund 
59 Gigawattpeak. Das ist mehr 
als doppelt so viel wie noch 
zehn Jahre zuvor. Bayern ist mit 
Abstand das Bundesland mit 
der meisten installierten Leis-
tung, gefolgt von Baden-Würt-
temberg und Nordrhein-West-
falen. Mit der Installation einer 

PV-Anlage können sich Haus-
eigentümer unabhängiger von 
der öffentlichen Energieversor-
gung machen und ihre Strom-
kosten senken. Da die Solar-
kollektoren samt Technik für ein 
übliches Einfamilienhaus so viel 
kosten wie ein Mittelklasseauto, 
empfiehlt sich eine umfassende 
Absicherung. Eine solche Versi-
cherung etwa leistet bei Defek-
ten, Sturmschäden und ähnli-
chen Ereignissen – nicht nur für 
die Technik, sondern auch für 
entgangene Solarerträge.
djd 70992/waldenburger.com/

photovoltaik
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Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

Brennholz 2023, Briketts, Pellets

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

SonStigeS

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Frau Lorch kauft Pelze, Schreib-
u. Nähmaschinen, Porzellan,
Abendgarderobe, Zinn, Uhren,
Münzen, Schmuck, Bilder, Teppi-
che, LP, Bücher. Seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0157/88527342

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3461386

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Fahrzeuge, PKW, LKW, Motorräder
in jedem Zustand, gute Bezahlung.
Tel.: 0177/6051102 o. 0261/
39025057

Top VW Fox aus 1. Hd., 40 kW,
gr. Plak., Mod. 2008 (10/(07), TÜV
neu, orig. 101 Tkm, jede Insp.!
Schwarz, Stereo, achtfach bereift,
super gepfl. Fzg., 2.800 €, KFZ
Sutorius. Tel.: 0171/3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Achtung! Top-gepfl., Renault-
Modus, „Yahoo!“ Aus 1. Hd.
orig., 33 Tkm, 76 KW, gr. Plak, Bj.
2013, Tüv neu, Klima, ABS, ZV.,
eFh., schwarz, super-Zustd.!, 6.400
€. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Top Chrysler Stratus LX Cabrio,
aus 1. Hd., 5-Sitzer, el. Dach, 96
kW, gr. Plak. (Benz.), Bj. 2000,
TÜV 7/2023, weiß/Leder schwarz,
280 Tkm, alle Insp., Motor vor 4 J.
überh., Klima, ZV, eFH, Alu,
Temp., ABS, Parktr., super gepfl.
Fzg.! 2.950 € €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Baugrundstück Breithardt, 876

qm, zvk.: projekt65329@email.de

Rettert, Restbauernhof, 2-FH,

Scheune, Stallungen, gr. Garten,
Grünland Zupacht mögl., zu verk.
VB 239.000 €. Tel.: 06486/6444

ImmobIlIenmarkt
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Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Immobilienservice
- Arbeiten rund ums Haus

- Hausmeisterservice
- Montagearbeiten

- Trockenbau

Tel. 06120 - 9994724 (AB)  Büro:
Tel. 01520 - 1774693  Aarstr. 126, 65232 Tsst


